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Herr Otto 
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Sehr geehrter Herr Otto,  

die Mitglieder des Vorstandes sind einheitlich der Auffassung, dass unsere 

eingereichten Vorschläge durch den § 6 a der Hauptsatzung gedeckt sind. Unserer 

Meinung nach handelt es sich um gemeindliche Fragen (Angelegenheiten) in diesem 

Sinne. Es ist bedeutsam, hier zu erwähnen, dass ein Fraktionsvorsitzender einer 

Stadtratsfraktion in mehreren Hauptausschusssitzungen drauf hinwies, dass die 

Mitglieder des Stadtrates in vielen wiederholten Male sehr offensichtlich vom 

Oberbürgermeister hinsichtlich bestimmter Thematik innerhalb der 

Stadtratssitzungen und auch Hauptausschussitzzungen belogen worden sind. Zur 

letzten Hauptausschussitzung, im öffentlichem Teil, hat dieser Fraktionsvorsitzende 

dies auch extra  zu Protokoll geben lassen. 

Die Mitglieder des Stadtrates einschließlich des Oberbürgermeisters sind von direkt 

von ihren Wählerinnen und Wählern gewählt und ihnen und sich natürlich selbst 

rechenschaftspflichtig  Schon daraus ergibt sich ein Mitsprache- und Vorschlagsrecht 

zur demokratischen Mitbstimmung nach § 6a der Hauptsatzung. 

Fakt ist auch, dass wir wissen, dass Personalangelegenheiten in geschlossener 

Sitzung behandelt werden, doch das Ergebnis dann öffentlich bekannt gegeben wird. 

Und nichts anderes wollen wir, zum Wohle der Stadt – dass sich der Stadtrat mit den 

Vorwürfen die durch Stadtratsmitglieder gegen den Oberbürgermeister, die im Raum 

stehen- endlich einmal ernsthaft befasst- natürlich in geschlossener Sitzung, doch mit 

Maßgabe der Information an die Bürgerinnen und Bürger. 

Die, die den Antrag unterschrieben haben, sind durchweg Vorstandsmitglieder und 

deren Unterschriften sollten als unzweifelhaft gelten. 

Denn es wäre ein viel größeres Politikum, wenn wir ihrem Schreiben folgen und 

plötzlich mit 5000 Unterschriften unseren Antrag untermauern würden. 



 

Mit freundlichen Grüßen 

 

    Heidelinde Penndorf/Monika Zwirnmann 

 

 

 

 


